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85. JahrgangSonntag, 24. Februar 1957Nummer 8

Wochenkalender: Sonntag, 24. Februar 1957, Matthias — Montag, 25., Walpurga — Dienstag, 26., Alexander — Mittwoch, 27.,
Leander — Donnerstag, 28., Romanus — Freitag, 1. März, Albinus — Samstag, 2., Karl

Gemüsegroßhändlern 51 Waggonsendungen mit
Kundmachung

337.162.— kg Obst und Gemüse einer Begut¬
achtung unterzogen.über die unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Dr. G. A.

d) Die vom Bürgermeister in Anwendung von § 53Moosbrugger am 15. Februar 1937 abgehaltene 19. Sitzung
der Gemeindeordnung verfügte Gewichtsbeschrän¬der Gemeindevertretung.
kung auf 3 to Gesamtgewicht und Geschwindig¬Vor Eingang in die Tagesordnung gedenkt der Vor¬
keitsbeschränkung auf 40 km/h für die Zufahrts¬

sitzende mit ehrenden Worten des verstorbenen Bundesprä¬
wege nach Martinsruh und zwar den Weg von

sidenten Dr. h.c. Theodor Körner. der Bundesstraße entlang dem Stigelbach, den
zu 1.) a) Der Jahresbericht 1956 des Stadtarztes wird Dammweg beginnend beim Dorfer Achsteg, den

zur Kenntnis genommen. Darnach wurden im Weg von der Höchsterstraße unterhalb Werbenhof
vergangenen Jahre im Stadtspital 4178 Patienten bis zur Möcklebrücke, wird genehmigend zur
aufgenommen, wovon 1852 nicht Dornbirner Kenntnis genommen.
Bürger waren. Operationen an stationären Patien¬ Ein Schreiben des Verkehrsvereines Dornbirn

ten wurden 1805 und ambulante Behandlungen wonach von den Dornbirner Skivereinen mit
an 3748 Patienten durchgeführt. Entbindungen Hilfe der von der Stadt gewährten Subventionen
wurden in der Wochenstation 782 verzeichnet. verschiedene Skiabfahrten im Gemeindegebiet
Die Zahl der Todesfälle (auch ortsfremde Per¬ verbessert wurden, wird zur Kenntnis genommen.
sonen) in Dornbirn betrug 278. Der Jahresbericht 1956 des Gemeindevermitt¬1)Ein Schreiben von G. V. Grabher=Meyer (Volksb)

lungsamtes Dornbirn=Hohenems wird zur Kennt¬
opposition), worin dieser erklärt, daß er im Hin nis genommen. Danach kamen bei insgesamt 131
blick auf die politischen Ereignisse in Ungarn sein eingelaufenen Klagen 60 Vergleiche zustande.
Mandat als Gemeindevertreter zurücklege, wird Die von Arch. Dipl.=Ing. Rudolf Oelz einge¬g.zur Kenntnis genommen und der Grund für die reichten Pläne für den Erweiterungsbau der
Mandatniederlegung als triftig anerkannt.

Schule Haselstauden werden genehmigend zurMit Zustimmung aller Fraktionen wird dem Zu¬
Kenntnis genommen.

rückgetretenen der Dank für seine stets sachliche Zum Ansuchen des Johann Moosbrugger, Schuster¬zu 2.)Mitärbeit in der Gemeindevertretung ausgesprochen. gasse 3, um Erteilung einer Wandergewerbebewilli¬
Der Tätigkeitsbericht 1956 des Marktkommissärs

gung zur Ausübung der Lohnmetzgerei im Umher¬
wird zur Kenntnis genommen. Darnach hat dieser ziehen im Gebiete der Stadt Dornbirn wird der
als Lebensmittelaufsichtsorgan im Berichtsjahr

Lokalbedarf bejaht.
u.a. folgende Betriebsrevisionen durchgeführt: Zu einem Punkt des von der Stadt Dornbirn mitzu 3.)
Milchgeschäfte Frau Isidora Grabher geb. Wehinger u. Miteigen¬

Fleischhauereibetriebe tümern abgeschlossenen Kaufvertrag hinsichtlich der
84Bäckereibetriebe Gp. 6974/3 (an der St. Martinstraße) wird eine
54Gemischtwarenhandlungen Nachtragsvereinbarung beschlossen.

Café und Konditoreien Die Zimmermannsarbeiten für das Feuerwehr=Ge¬zu 4.)5Speiseeis=Betriebe
rätehaus werden an nachstehende Firmen vergeben:Molkereien 2Milchsammelstellen

4Friseure
Sonnkagsdienst5Geschirrgeschäfte

Anstalten mit Gemeinschaftsverpflegung Sonntag, den 24. Februar 1957
16Märkte Dr. Walter Abbrederis, Marktplatz 15, Tel. 2392
40Gaststättenbetriebe

Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 24282Nährmittelfabriken
Spitaldienst: Dr. Gebhard KönigWeiters wurden über Ersuchen von Obst= und


